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Stadt Bitterfeld-Wolfen
Stadtrat

Beschlussantrag Nr. : 209-2022

aus öffentlicher Sitzung

Einreicher: Oberbürgermeister
Verantwortlich für die Umsetzung: Amt für Bau und Kommunalwirtschaft
Budget/Produkt: 42/ 53.10.01

Beratungsfolge

Gremium Termin J N E

Beratung der Ortsbürgermeister 01.11.2022

Ortschaftsrat Holzweißig 08.11.2022

Ortschaftsrat Bitterfeld 09.11.2022

Ortschaftsrat Rödgen 10.11.2022

Ausschuss für Recht, Ordnung, Verkehr und
Bürgeranfragen

22.11.2022

Haupt- und Finanzausschuss 01.12.2022

Stadtrat 07.12.2022

Beschlussgegenstand:
1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Bitterfeld-Wolfen über den Anschluss an die öffentliche
Wasserversorgung und deren Benutzung vom 25.04.2012

Antragsinhalt:
Der Stadtrat beschließt die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Bitterfeld-Wolfen über den
Anschluss an die öffentliche Wasserversorgung und deren Benutzung vom 25.04.2012 gemäß Anlage 1.

Begründung:

Die Änderung der Satzung macht sich erforderlich, weil der Stadtrat der Stadt Bitterfeld-Wolfen am
31.08.2022 die Gründung der „Kommunalwasser Bitterfeld-Wolfen GmbH“ beschlossen hat (Beschluss 155-
2022).
Ebenfalls beschlossen wurde der Abschluss eines Wasser-Konzessionsvertrages mit dem eigens zu diesem
Zweck zu schaffenden neuen kommunalen Unternehmen. Er soll für die Ortsteile Stadt Bitterfeld,
Holzweißig, Rödgen und Zschepkau der Stadt Bitterfeld-Wolfen (ausgenommen das Gebiet des Chemieparks
Bitterfeld-Wolfen) gelten.

12.10.2022
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Damit geht die Betrauung mit der Aufgabenerledigung der Trinkwasserversorgung von der MIDEWA
Wasserversorgungsgesellschaft in Mitteldeutschland GmbH auf die Kommunalwasser Bitterfeld-Wolfen
GmbH i. G. über.

Grundlagen für den Beschlussantrag (Gesetze, Ordnungen, Beschlüsse):

Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA)

Welche Beschlüsse wurden zu dieser Problematik bereits gefasst
(Beschlussnummer-Jahr)? 018-2012, 155-2022

Welche Beschlüsse sind
a) zu ändern? keine
b) aufzuheben? keine
(Beschlussnummer-Jahr)?

Die Behindertenfreundlichkeitsprüfung entsprechend den gesetzlichen Vorgaben (EU-, Bundes- und
Landesrecht)

wurde durchgeführt
ist nicht notwendig

Welche finanziellen Auswirkungen ergeben sich: keine
a) Untersachkonten:
b) Maßnahmenummer (bei Investitionen):
c) Betrag in € einmalig:
d) Folgekosten in € nach Jahresscheiben:

Unterschrift der Einreicherin/des Einreichers zur
Vorlagennummer: 209-2022

Anlagen:
- Entwurf der 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Bitterfeld-Wolfen über den Anschluss an die
öffentliche Wasserversorgung und deren Benutzung vom 25.04.2012 (Anlage 1)


